


Ministerium für Infrastruktur und
Digitales des Landes Sachsen-Anhalt
Referat 46
Turmschanzenstraße 30
39114 Magdeburg


Antrag auf Förderung gemäß Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung des flächendeckenden Ausbaus von Gigabitnetzen (Gigabit-RL LSA)

	1. Angaben zum Antragsteller

	Antragsteller
	☐ Landkreis/Zweckverband   ☐ Gemeinde

	Name
	
XXX, vertreten durch XXX


	Anschrift
	Straße Hausnr.
PLZ Ort

	Ansprechpartner/in
	
Name: Vor- und Nachname
· XXX	 XXX




	2. Angaben zur Fördermaßnahme

	Bezeichnung

	Antrag auf Förderung zur Schaffung eines Glasfasernetzes in „grauen Flecken“ der/des XXX


	Kurzbeschreibung/Ziel der Maßnahme/Umsetzungszeitraum

	Die Förderung dient der Schaffung eines gigabitfähigen Breitbandnetzes in noch unterversorgten „grauen Flecken“ der/des XXX, also in Gebieten, in denen kein Netzbetreiber Bandbreiten über 300 Mbit/s symmetrisch anbietet oder innerhalb der nächsten drei Jahre anbieten wird. 
Nach dem erfolgten Ausbau des FTTH-Netzes sind somit für 100% aller Wohn- und Geschäftsgebäude (Privathaushalte, Gewerbebetriebe, institutionelle Nutzer inkl. Baulücken) im Erschließungsgebiet technisch die Grundlagen für Bandbreiten von bis zu 1 Gbit/s symmetrisch geschaffen.
Die Projektumsetzung erfolgt voraussichtlich bis XXX


	Bedarf/Bedarfsanalyse

	Insgesamt sind XXX unterversorgte Adressen in den Gemeinden/Ortsteilen XXX, YYY und ZZZ betroffen.





	Herstellung von Pandemie-Resilienz (Zutreffendes bitte ankreuzen)

	
☐ Die Maßnahme leistet einen direkten Beitrag zur Bewältigung der Corona-Pandemie und ihrer Folgen. 

☐ Die Maßnahme eröffnet die Möglichkeit zur flächendeckenden Nutzung von Homeoffice, Homeschooling, Videoconferencing und telemedizinischen Angeboten, welche bisher nicht gegeben waren und gerade zu Zeiten der Corona Pandemie dringend benötigt wurden.

☐ Mit der Maßnahme werden den Bürgerinnen und Bürgern E-Government-Leistungen/Verwaltungsdienstleistungen online zugänglich gemacht. 



	3. Finanzierungsplan 

	Jahr
	förderfähige
Gesamtausgaben
[Wirtschaftlichkeitslücke netto in EUR]
	beantragte Zuwendung
[bis zu 100 % der förderfähigen Gesamtausgaben
in EUR]
	beantragte/bewilligte Zuwendung Bund
[in EUR]
	Eigenanteil
[in EUR]

	2025
	0,00
	0,00
	0,00
	0,00

	2026
	0,00
	0,00
	0,00
	0,00

	2027
	0,00
	0,00
	0,00
	0,00

	2028
	0,00
	0,00
	0,00
	0,00

	2029
	0,00
	0,00
	0,00
	0,00

	Gesamt
	0,00
	0,00
	0,00
	0,00



	4. Erklärungen

	Der Antragsteller erklärt, dass

	die Angaben in diesem Antrag (einschließlich der Anlagen) vollständig und richtig sind, soweit möglich. Fehlende Anlagen (insbesondere Bescheide des Bundes) werden schnellstmöglich nachgereicht.
	☐Ja
☐Nein

	ein Branchendialog gemäß Nr. 4.5.1 der Gigabit-RL LSA durchgeführt wurde.
	☐Ja
☐Nein

	ein Markterkundungsverfahren gemäß Nr. 4.5.2 der Gigabit-RL LSA durchgeführt wurde.
	☐Ja
☐Nein

	ein transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren gemäß Nr. 4.5.3 der Gigabit-RL LSA durchgeführt wurde oder durchgeführt wird. Der Vermerk zum Ergebnis des Auswahlverfahrens und das finale Angebot des ausgewählten Bieters sind beigefügt oder werden nachgereicht.
	☐Ja
☐Nein

	mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und auch nicht begonnen wird, solange dies nicht von der Bewilligungsbehörde zugelassen ist. Als Maßnahmebeginn ist grundsätzlich der Abschluss eines der Ausführung des Projektes zuzurechnenden Netzausbau- oder Weiterleitungsvertrages zu werten.
	☐Ja
☐Nein

	ein vorzeitiger Maßnahmebeginn notwendig ist.

bei „Ja“: Der Antrag zum vorzeitigen Maßnahmebeginn ist den Antragsunterlagen beigefügt.
	☐Ja
☐Nein 

	er zum Vorsteuerabzug berechtigt ist.
	☐Ja
☐Nein 

	er nach Erhalt des Zuwendungsbescheides beabsichtigt, die Vorschusszahlung gemäß Nr. 7.4 der Gigabit-RL LSA zu beantragen.
	☐Ja
☐Nein

	ihm bekannt ist, dass Tatsachen, die für die Bewilligung, Gewährung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung von Bedeutung sind, subventionserheblich im Sinne von § 264 StGB sind. Zu diesen Tatsachen zählen insbesondere die im Zuwendungsantrag, in ergänzend vorgelegten Unterlagen, in Mittelabrufanträgen und in Nachweisen und Berichten enthaltene Angaben. Änderungen von subventionserheblichen Tatsachen sind unverzüglich mitzuteilen.
	☐Ja
☐Nein



rechtsverbindliche Unterschriften/Bestätigungen


XXX, Funktion
_____________________________				_______________________________
Antragsteller (Name in Druckschrift)				Datum/ Unterschrift





Seite 4 von 4
